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Erfolgreicher Heimspielausklang 

 
Im letzten Heimspiel der Drittliga-Saison durfte sich die TSG Hoffenheim über 
einen Sieg freuen. Das Spiel sollte allerdings ein Stück weit ein Spiegelbild der 
gesamten Spielzeit sein. Die erste Halbzeit konnten die Hoffenheimer für sich 
entscheiden, während die zweite Halbzeit eher an die gegnerische Mannschaft 
ging. Dennoch: dem zwischenzeitlichen Ausgleich ließ „Hoffe zwo“ schlussendlich 
noch den Siegtreffer folgen. Zwei Winterneuzugänge konnten dabei die wichtigen 
Akzente setzen. Oskar Hencke schnürte in Halbzeit eins den Doppelpack und 
bedankte sich damit für das Vertrauen von Trainer Stefan Kleineheismann, 
während Yannick Eduardo mit dem Premierentreffer in Diensten der 
Hoffenheimer für die späte Entscheidung sorgte.  
 
Durch den Heimerfolg ist das Saisonziel noch in greifbarer Nähe. 45 Punkte hatte 
Kleineheismann vor der Saison ausgegeben. Mit nun 43 Zählern auf der 
Habenseite ist dieses Ziel nur einen Auswärtssieg entfernt. Dies ist damit ein 
weiterer Motivationsschub für die U23 der TSG. Die kommende Trainingswoche 
wollte der Trainer ähnlich angehen wie die vor dem Heimspiel. Mit Zug und 
vollem Fokus auf die wartende Aufgabe. Zudem würde für die Spieler nach dem 
Regenerationstag am Montag einen Laktattest auf dem Programm stehen, sodass 
die Trainingspläne für die Sommerpause erstellt werden könnten.  
 
Während für die U23 mit dem geglückten Klassenerhalt und mindestens einer 
weiteren Drittligasaison ein positives Saisonziel gelungen war, blickte 
Akademieleiter Michael Feichtenbeiner auch auf die U19 und U17 der 
Hoffenheimer. Die A-Junioren setzten sich gegen Cottbus durch und stehen im 
Halbfinale um die Deutsche Meisterschaft gegen Mainz, die U17 setzte sich am 
selben Tag vormittags in Magdeburg und spielt am 16.05. zuhause das Finale 
gegen den VfB Stuttgart. Nicht nur aufgrund der Rivalität zwischen dem VfB und 
den Stuttgarter Kickers, von denen Doppelpacker Hencke nach Hoffenheim 
gewechselt war, freute sich der Offensivspieler für die Mannschaften. 
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Aufstellungen: 
 
TSG Hoffenheim: 

Trainer: Kleineheismann 
 
1. FC Saarbrücken: 

Trainerin: Giannikis 
 
Tore: 1:0 Hencke (8.), 2:0 Hencke (22.), 2:1 Civerja (66.), 2:2 Civeja (86.), 3:2 
Eduardo (88.) 
 
Gelbe Karten: - / Bichsel 
 
Schiedsrichterin: Schreiner (Pfarrkirchen) 
Assistenten: Krauß, Stadlmayr 
Vierter Offizieller: Hildenbrand 
 
Zuschauende: 1.700  
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Spielfilm: 
7. Spielminute: Luka Duric steckt den Ball zu Deniz Zeitler durch, doch Philipp 
Menzel pariert. Auch den Nachschuss von Alex Honajzer hat der Saarbrücker 
Schlussmann sicher. 
8.: Tor für Hoffenheim: Oskar Hencke kann sich im Strafraum gegen Calogero 
Rizzuto durchsetzen und trifft zur frühen Führung für die Hausherren. 
10.: Ein flaches Zuspiel in den Strafraum findet Sebastian Vasiliadis, doch Lukas 
Petersson hält sicher. 
11.: Wieder ist es Hencke, der dieses Mal von der Strafraumkante aus schießen 
kann, doch Menzel fliegt und lenkt das runde Leder sehenswert zu einer Ecke am 
linken Pfosten vorbei. 
22.: Tor für Hoffenheim: Ein weiter Einwurf von der linken Seite landet im 
Strafraum bei Zeitler, der schießt. Torhüter Menzel kann das runde Leder nur 
nach rechts prallen lassen und dort steht wieder Hencke, der den Doppelpack 
schnürt. 
24.: Zeitler gibt einen halbherzigen Schuss von der Strafraumkante ab, stellt 
Torhüter Menzel damit aber nicht vor Schwierigkeiten. 
38.: Natnael Abraha kommt an der Strafraumkante zum Torschuss, bringt aber 
keinen Druck hinter den Ball. So stellt er Menzel vor keine unlösbare Aufgabe. 
44.: Tim Cijeva kommt zu einem ersten zwingenden Torschuss, doch Petersson 
hält im Nachfassen. 
48.: Duric bringt einen Freistoß aus rund 20 Metern direkt auf das Tor, doch das 
runde Leder wird zunächst abgefälscht und Torhüter Menzel lenkt das Spielgerät 
zu einer Ecke in das Toraus. 
53.: Missverständnis zwischen Luca Erlein und Torhüter Petersson. Um ein Haar 
ist Cijeva Nutznießer, doch der Offensivspieler schießt links am „Hoffe“-Tor 
vorbei. 
61.: Eine Flanke nach rechts landet maßgenau bei Hencke, der den Ball annimmt 
und direkt per Dropkick auf das Tor befördert, der Schussversuch wird aber zu 
einer Ecke abgefälscht. 
62.: Die Ecke wird zum langen Pfosten hin getreten. Hier schraubt sich Hencke 
hoch, doch Kai Brünker klärt auf der Linie. 
66.: Tor für Saarbrücken: Nach einer abgewehrten Ecke landet der Rebound 
wieder bei den Gästen. Florian Pick kann im Strafraum Civeja bedienen, der von 
rechts ins lange Eck trifft. 
67.: Rizzuto versucht sich mit einem Schuss auf das Tor, doch das runde Leder 
fliegt knapp links vorbei. 
68.: Die Hausherren tragen einen Angriff schnell nach vorne, doch Zeitler 
scheitert erneut an Menzel. 
78.: Pick kann den Ball in die Strafraummitte legen, doch der Torschuss geht 
rechts am Tor vorbei. 
84.: Nach einer Flanke von der rechten Seite kommt der eingewechselte Rodney 
Elongo-Yombo zum Kopfball, bugsiert das Spielgerät aber nur über das Tor der 
Hausherren hinweg ins Toraus. 
86.: Tor für Saarbrücken: Was sich über weite Phasen der zweiten Halbzeit 
angedeutet hatte, bewahrheitet sich. Über die linke Außenbahn zieht Rizzuto 
davon und flankt in die Strafraummitte. Dort nimmt Civeja den Ball mit vollem 
Risiko volley und trifft zur Freude der mitgereisten Saarbrücker Fans zum 
Ausgleich. 
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88.: Tor für Hoffenheim: Kaum ist der Wechsel und der Wiederanpfiff erfolgt, 
gehen die Hoffenheimer wieder in Führung. Yannick Eduardo trifft für seine 
Farben. 


